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Neu im Quartier: Radiologiezentrum am Schlossberg

Seit 1. März 2011 gibt es an der Frieden
talstrasse 5 das Medizinische Radiologie 
Zentrum MRZ. Neben Hightech und Know
how auf höchstem Niveau ist dem Radio
logen Dr. med. Theo Vollmar eine patien
tenfreundliche Ambiance wichtig. Vom 
Quartier ist er begeistert.

Im MRZ werden medizinische Bilddiagnos
tik und bildgeführte Behandlungen ange
boten. Was muss man sich darunter kon
kret vorstellen?
Dr. Theo Vollmar: Früher wurden in einem 
Röntgeninstitut ausschliesslich Untersu-
chungen mit Hilfe von ionisierenden Strah-
len, sogenannten Röntgenstrahlen durch-
geführt.  
Zum «Repertoir» gehören heute auch die 
Ultraschall-Untersuchung, welche harm-
lose hochfrequente Schallwellen verwen-
det, die Magnetresonanz-Tomographie, 
welche durch die Kombination eines star-
ken Magnetfeldes mit Radiofrequenz-
Impulsen sehr aussagekräftige Schicht-
Bilder aller Körperregionen liefert und  
die Computer-Tomographie, historisch die 
erste Schichtbild-Methode mit Hilfe der 
Computertechnik.
Für Vorsorgeuntersuchungen und Tumor-
diagnostik der Brust steht die digitale 
Mammographie zur Verfügung. 
Normale Röntgenaufnahmen erfolgen nur 
noch mit der schonenden digitalen Technik 

und funktionelle Untersuchungen mit der 
Durchleuchtung.
 
Kommen die Patienten und Patientinnen 
direkt zu Ihnen oder werden diese von 
Arztpraxen zugewiesen?
Untersuchungen und Eingriffe erfolgen 
ausschliesslich auf Zuweisung von Arzt-
kolleginnen und -kollegen oder von Chiro-
praktoren. Wir haben also immer gleichzei-
tig zwei Kunden (Patient und Arzt) und 
deren Erwartungen und Bedürfnisse zu 
erfüllen.
  
Sie haben bei der Planung grossen Wert 
auf eine patientenfreundliche Einrichtung 
gelegt. Was zeichnet die Räume im Beson
deren aus?
Das MRZ ist sowohl mit dem öffentlichen 
Verkehr wie auch den individuellen Ver-
kehrsmitteln leicht erreichbar. Es liegt hin-
dernisfrei mit direktem Zugang im Par-
terre. Der Eingangsbereich, die Warte- und 
Vorbereitungszone wie auch alle Untersu-
chungsräume sind sehr hell, modern 
grosszügig, farblich einladend und sollen 
allenfalls aufkommende Ängste eindäm-
men. 
 
Das MRZ setzt auf höchsten technologi
schen Standard. Was heisst das genau?
Die Radiologie ist in der Medizin eine tech-
nologische Paradedisziplin und profitiert 

damit sehr stark von allen Innovationen. 
Ein Grundthema der letzten Jahre bildete 
die Digitalisierung mit allen ihren Facet-
ten. Im MRZ bestehen die Voraussetzun-
gen, die leistungsfähigsten Systeme flexi-
bel zu kombinieren und patientenfreundlich 
einzusetzen. Beim Einsatz dieser Werk-
zeuge soll die menschliche Dimension nie 
verloren gehen.
 
Was schätzen Sie besonders an der Lage in 
unserem Quartier?
Die sehr gute Verkehrserschliessung, die 
Nähe zum See, die grosse Vielfalt der 
Angebote auf relativ engem Raum, sowohl 
kulturell, touristisch, gastronomisch, wie 
auch beim Kleingewerbe, Handwerk und 
der Gesundheitsbranche. Gleichzeitig 
bestehen Zonen mit hoher Wohnqualität. 
Das Quartier lebt und pulsiert! 
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Für Lernende suchen wir immer wieder 
Modelle, welchen wir zu günstigeren Preisen 
podologische Behandlungen anbieten. 
Gerne nimmt das Team der Podologie-
Praxis Maihof Ihre telefonische Anmeldung 
entgegen.
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